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1.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung, die 
umfasst:  
eine Bahn mit einem Mittelabschnitt und einem Um-
fangsabschnitt;  
eine aufwickelbare Feder, die mit der Bahn verbun-
den ist; und  
einen aufblasbaren Balg, der mit der Bahn verbunden 
und so ausgeführt ist, dass er ein Körpergewicht ei-
nes Benutzers trägt, der sich auf der Bahn befindet.

2.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung nach 
Anspruch 1, wobei der aufblasbare Balg in einer Um-
fangshülle eingeschlossen ist, die durch den Um-
fangsabschnitt gebildet wird.

3.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung nach 
Anspruch 1, wobei die aufwickelbare Feder sich in 
wenigstens einem Abschnitt der Umfangshülle befin-
det.

4.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung nach 
Anspruch 1, wobei die aufwickelbare Feder in we-
nigstens einem Abschnitt des aufblasbaren Balgs an-
geordnet ist.

5.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung nach 
Anspruch 1, wobei die aufwickelbare Feder mit dem 
Umfangsabschnitt verbunden ist.

6.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung nach 
Anspruch 1, die des Weiteren eine Hülle umfasst, die 
sich durch den Mittelabschnitt hindurch erstreckt, wo-
bei sich der aufblasbare Balg in wenigstens einem 
Abschnitt der Hülle befindet, der sich durch den Mit-
telabschnitt hindurch erstreckt.

7.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung nach 
Anspruch 1, wobei der aufblasbare Balg ein erster 
aufblasbarer Balg ist, der des Weiteren umfasst: ei-
nen Kissenabschnitt, der so ausgeführt ist, dass er ei-
nen zweiten aufblasbaren Balg einschließt.

8.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung nach 
Anspruch 1, wobei die aufwickelbare Feder zwischen 
einer aufgewickelten Form und einer abgewickelten 
Form bewegt werden kann.

9.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung nach 
Anspruch 1, wobei die aufwickelbare Feder außer-
halb der Umfangshülle und außerhalb eines Um-
fangs der Bahn verbunden ist.

10.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung 
nach einem der Ansprüche 1 bis 9, wobei die Bahn so 
ausgeführt ist, dass sie Wasser durch den Mittelab-
schnitt hindurchfließen lässt.

11.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung 

nach den Ansprüchen 1, 3 oder 9, die umfasst:  
eine Vielzahl aufblasbarer Balge, die in wenigstens 
einem Teil einer Umfangshülle eingeschlossen sind, 
wobei die Vielzahl aufblasbarer Balge den aufblasba-
ren Balg und einen zweiten aufblasbaren Balg ein-
schließt, die sich an einander gegenüberliegenden 
Seiten der Bahn befinden.

12.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung 
nach Anspruch 11, die des Weiteren umfasst:  
einen Kissenabschnitt, der so ausgeführt ist, dass er 
einen der Vielzahl aufblasbarer Balge einschließt.

13.  Zusammenlegbare Schwimmvorrichtung 
nach Anspruch 1, wobei sich der aufblasbare Balg im 
Wesentlichen über die gesamte Umfangshülle er-
streckt.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
2/2


	Titelseite
	Patentansprüche

